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Wenernfe
am »rfee

Links: Auf dem Kirschenmarkt in Täuffelen. Hier werden
die saftigen Kirschen der Bieierseegegend gleich ver-
handelt und verschickt

Unten: Gewogene, als gut befundene und schon ver-
kaufte Kirschen werden in Versandkisten geleert

<9
uf die Kirschenernfe freut sich jedes Jahr

immer wieder jedermann, denn diese saftige

Frucht des Sommers gehört zu den erquicklich-
sten Dingen, die uns die warme Jahreszeit

spendet. Die nachfolgenden Bilder führen uns

nach Täuffelen, wo zur Erntezeit die Bauern

der Umgebung immer abends ihre Ernte

schon für den Verkauf abliefern. Täuffelen

ist also eine Sammelstelle, von wo aus die

Kirschen, frisch gepflückt, verschickt werden
in alle vier Winde des Schweizerlandes

Links: Auf der Leiter am Kirschbaum beim Ernten

Rechts: Auf allen möglichen Fahrzeugen, auch mit Hunde-
gespann, bringen die Bauern die Ernte nach dem Sammelort

Krschenernle

m Vielerfee
l.ini<5: ^uk ciem XinscbsnmanXt in 1'äuttslen. ttier venclen
ciis zaktigsn Xinzcksn «ten kislenzeegegsnct gisick vsn-
banctelt unci vsnicbicXt

l-Intsn: Levogens, c>>5 gut betunctsne uncl zcbon ven-
Xautts Xinzcben vsnltsn in Vsn5on<tl<i5tsn geieent

/Auk ciis kirsoksnsrnts krsut sioii jsâss >Iakr

iinmsr wiscisr jsâsrmsnn, àsnn ciisss ssktigs

?ruoiit 6ss Lommsrs Asilört 2U âsn srciuiolclioit-

stsn OinIsn, âis uns ciis warins icàss2sit
spsnâstê Ois naoiikolNsncisn Liiàsr tükrsn uns

naoti läuitsisn, wo 2ur Lrnts2sit 6is Lausrn

cisr Orngsdung iininsr absnâs iìirs Lrnts

soìion kür 6sn Vsàut sklisisrn. iauikslsn
ist also sins Lsininslstsiis, von wo aus ciis

Kirsokisn, irisok gspilüoict, vsrsoiìicict wsrâsn
in alls visr Minàs 6ss 3oitwsÌ2srIsnciss

t.ink5i Xut àsn beiten am Xiczcbbaum beim Lnnten

Xeebtzi ^uk alien möglichen foki-2sugen, aueb mit l-tuncte-

gezponn, bningen ciis Louenn ciie 6nnts nock ciem Zammsloct
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